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HEINRICH BRAMBILLA Gerafftes Kleid aus rosa-blau gestreifter Seide, Fr. 2190.–; nietenbeschlagene Boots von Ash, Fr. 449. – bei Bufalini.                     

PORTENIER
ROTH
Kurz ärmlige 
Bolerojacke aus 
silbrigem Leder, 
Fr. 1000.–, und 
schwarzes Tank-
top, Fr.80.–; 
Höschen privat.  

SHE’S 
GOT
THE

LOOK
Nadine Strittmatter zeigts uns: So jung, cool 

und sexy kann Schweizer Mode sein! 

Redaktion: MARTINA LOEPFE    Fotos: BELLA HOWARD    
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KAZU Kleid aus gemusterter Seide mit einem Original-Stoffdesign von Kazu, Fr. 970.–

ALEKSANDRA
WISNIEWSKA
Petrolfarbene 
Wolljacke, 
Fr. 550.–

ALUAR BALAGAN Hemdbluse (für Männer) aus Seide 
mit Haarfransen am Kragen, Preis auf Anfrage; nieten-
beschlagene Boots von Ash, Fr. 449.– bei Bufalini                  
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Modeassistenz: Rosita Holenstein; Model: Nadine Strittmatter @ IMG; Make-up Artist: Martena Duss, martenaduss.ch; 
Hair-Stylist: Monika Spisak @ Style-Council; Fotoassistenz: Alphonso Smith; Studio: blowup-studio.ch; Scans: Tricolor; 
Retouche: reddepartment.com; Produktion: Rike Hug. Lieben Dank an Nora, Alex und Foto Ganz!

Interview: Lucien Esseiva

TRAN HIN PHU
Bustierkleid 
aus schwarzer 
Seide, 
Fr. 2400.–

LELA SCHERRER Perlenbesticktes 
beiges Blusenkleid, Fr. 1830.–                 

Friday: Nadine, du bist jetzt 
auch  Moderatorin. Hast du 
genug vom Modeln?
Nadine Strittmatter: 
Nein, aber ich mache ein-
fach weniger. Und vor 
allem Sachen, die mir 
Spass machen.  
Also hast du das Business 
doch etwas gesehen.
Vor der Kamera verwirk-
lichst du ständig die 
Ideen und Träume der 
anderen. Jetzt will ich 
selber kreativ sein.
Hast du darum die Schauspiel-
schule besucht?
Ich habe während zwei 
Jahren regelmässig Kurse 
in New York und Paris 
besucht. Mit Singen habe 
ich es auch probiert, 
aber mein Gesangslehrer 
fand meine Stimme 
in akzeptabel.
Also ist dein nächstes Ziel eine 
Schauspielkarriere?
Wir werden sehen.
Erzählst du ein bisschen mehr?
Ich habe es noch nieman-
dem verraten: Ich ziehe 
von New York nach L. A. 
Ich suche mir gerade ein 
Apartment da. Ich weiss 
noch nicht, was mich er-
wartet. Vielleicht liege 
ich einfach nur am 
Strand. Mein Bauch sagt 
mir auf jeden Fall, dass 
dies der richtige Weg für 
mich ist. 
Als du deine Schweizer Model-
agentur Option verlassen hast, 

Nadine Strittmatter, 26, modelte 
für Lagerfeld und Galliano. Jetzt 
sucht sie Nachfolger.

«Ich bin
gnadenlos
ehrlich»

gab es viele Spekulationen. 
Wie war es wirklich?
Option ist eine reine 
Modelagentur. Ich hatte 
aber Pläne und Visionen, 
die über das reine Modeln 

hinausgehen. Meine neue 
Agentur IMG unterstützt 
mich bei meiner Karriere 
abseits der Catwalks und 
Fotostudios.
Ist das eine leise Kritik am 
Elite Model Look, bei dem 
du im Jahr 2000 den fünften 
Platz belegt hast?
Der Wettbewerb gaukelt 
den Mädchen vor, aus 
ihnen ein Starmodel zu 
machen. Dabei gibt es 
auf der Welt vielleicht 
fünf Frauen, die in die-
ser Liga spielen.
Machst du in deiner Sendung 
«Model Challenge» nicht 
genau dasselbe?
Ich bin gnadenlos ehrlich 
zu den Teilnehmern, da-
mit sie nicht Jahre ihres 
Lebens verschwenden und 
am Schluss doch nichts 
aus der Modelkarriere 
wird. Mir ist es extrem 
wichtig, dass ich sie 
nicht unvorbereitet in 

diese Welt entlasse. Darum 
coache ich sie während der 
Sendung intensiv. 
Sprichst du aus Erfahrung? 
Nach dem Elite Model Look 
hatte ich ewig keine Jobs. 
Storm, die Agentur von 
Kate Moss, wollte mich 
nicht. Sie sagten: «You’re 
not good enough.» Elite in 
Paris schlug vor, mir die 
Lippen und die Ohren ma-
chen zu lassen und dann 
wieder zu kommen. Aber 
irgendwann wirst du vom 
richtigen Fotografen ent-
deckt. Bei mir war es 
Steven Meisel. Ziemlich 
schnell kamen dann die 
grossen Couture-Shows in 
Paris. 2002 lief ich für 
Karl Lagerfeld und John 
Galliano. Ab diesem Zeit-
punkt ging es ab. 
Welchen Tipp gibst du der 
Siegerin deiner Show?
Genau das, was ich selber 
lange nicht verstanden 
habe: Auch wenn du eine 
Agentur hast, die dich 
pusht und dir alles ab-
nimmt – du bist in diesem 
Business für dich allein 
verantwortlich. Du al-
leine entscheidest, wohin 
der Weg geht. Nur so 
kannst du am Abend mit 
gutem Gewissen in den 
Spiegel schauen. 

«Fashion Days 
Model Challenge 2010»
In der neuen Schweizer Casting-
show kämpfen 16 Nachwuchs-
models in verschiedenen Challen-
ges um die Modelkrone. Auch 
die Girls haben was zu gucken: 
8 Jungs sind mit von der Partie.
> Ab 15. September, jeweils 
mittwochs um 21.15 Uhr auf 
Pro 7 Schweiz

 Jetzt will 
ich selber 

kreativ 
sein  

Schweizer Design 

an den Charles Vögele 

Fashion Days

Nadine Strittmatter trägt 

auf unseren Fotos Entwürfe 

von Schweizer Designern, 

deren Shows am 4. und 5. No-

vember im Zürcher Puls  5 

zu sehen sein werden 

(jeweils um 11 Uhr).  

Charles Vögele Fashion Days:

 3. bis 6. November 2010, mit 

Unterstützung von Charles 

Vögele, Marionnaud, Merce-

des-Benz und Electrolux. 

Infos und Tickets: charles-

voegele-fashiondays.com


